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Für die meisten kristallinen organischen Arzneistoffe ist die Bestimmung der Schmelz-
temperatur der einheitlichen, eventuell aus einer Zubereitung oder aus einem Gemisch 
isolierten Substanz eine ebenso einfache wie -vor allem in Verbindung mit dem Misch-
schmelzpunkt - zuverlässige Methode der Identifizierung. Vielfach kann auch die 
Reinheit eines Stoffes durch das Schmelzverhalten charakterisiert werden; dieses Ver-
fahren hat zumindest den Wert einer orientierenden Prüfung. 
Aus leicht ersichtlichen Gründen lassen die gebräuchlichen umfangreicheren Tabellen 
und Lehrbücher den Benutzer beim Aufsuchen der Schmelztemperaturen neuerer 
Arzneistoffe gelegentlich im Stich. Deshalb wurde bei der vorliegenden Zusammen-
stellung Wert auf weitgehende Berücksichtigung gerade der neueren Arzneistoffe gelegt. 
Im Ausland offizinelle Substanzen wurden aufgenommen, soweit ihre Bedeutung für 
das Inland durch Abhandlungen in der deutschen Fachliteratur evident ist. 
Naturgemäß ist die Auswahl der aufgenommenen Stoffe subjektiv, und die Tabelle 
erhebt keinen Anspruch auf vollständige Erfassung aller derzeit bei uns gebräuchlichen 
kristallinen Arzneistoffe (und aller Handelsnamen). Gleichwohl möchte sie diesem 
.Ziel möglichst nahe kommen. Deshalb ergeht die Bitte an die Hersteller, uns - wie 
dies in dankenswerter Weise zum Teil schon geschehen ist - die Schmelztemperaturen 
neu entwickelter Arzneistoffe mitzuteilen. Im Hinblick auf die laufende Vervollkomm~ 
nung der Tabelle wären wir ferner allen Benutzern für die Mitteilung wünschenswerter 
Ergänzungen zu Dank verpflichtet. · 
Die Stoffe sind in der Tabelle nach steigenden Schmelztemperaturen angeordnet. 
Entsprechend den Angaben der Literatur handelt es sich dabei zum Teil um sogenannte 
Schmelzpunkte, zum Teil um Schmelzbereiche, wobei diese das Verhalten der Stoffe 
beim Schmelzvorgang vielfach korrekter wiedergeben als jene. Der Begriff „Schmelz-
bereich" {,,Schmelzintervall") hat seine amtliche Definition durch den 3. Nachtrag 1959 
zum DAB 6 der Bundesrepublik Deutschland erfahren: ,,Hierunter versteht man den 
Temperaturber'eich, innerhalb dessen die Substanz schmelzen muß. Unterhalb der 
angegebenen Grenze darf keine Tröpfchenbildung auftreten, und oberhalb derselben 
muß die Substanz völlig geschmolzen sein." Diese Begriffsbestimmung berücksichtigt, 
daß manche Substanzen selbst in analysenreinem Zustand keinen scharfen Schmelz-
„punkt" zeigen; es kommt hinzu, daß die meisten Arzneistoffe keineswegs in extremer 
Reinheit gebräuchlich sind. 
In der Literatur werden für einige Stoffe mehrere, zum Teil stark voneinander 
abweichende Schmelztemperaturen angegeben. Dabei kann der jeweils verschiedene 
Reinheitsgrad der untersuchten Substanz eine Rolle spielen. Daneben ergeben sich 
geringfügige Differenzen infolge unterschiedlicher Auffassung darüber, welcher Tempe-
taturbereich bzw. welcher Punkt beim Schmelzvorgang zu messen und anzugeben sei; 
dies zeigt sich schon beim Vergleich der Definitionen, die die einzelnen Pharmakopöen 
für die Schmelztemperatur (Schmelzintervall, Schmelzpunkt usw.) angeben. Weiter 
macht sich, insbesondere bei hochschmelzenden Verbindungen, der Unterschied 
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zwischen sogenannten korrigierten und nicht korrigierten Schmelztemperaturen 
bemerkbar, ferner eine vor der Messung in dieser oder jener Weise erfolgte oder auch 
unterlassene Trocknung der Substanz sowie die Verschiedenheit der angewandten 
Methoden und Geräte. Die Temperaturunterschiede, die sich bei Anwendung verschie-
dener Geräte ergeben, werden allerdings vielfach überschätzt. H. Böhme und H. P. 
Teltz1) haben hierzu die Ergebnisse vergleichender Untersuchungen vorgelegt, die mit 
dazu geführt haben, daß der 3. Nachtrag 1959 zum DAB 6 eine gewisse Freizügigkeit. 
in der Wahl der Methoden und Geräte gestattet. 
Eine ideale Tabelle müßte allen Temperaturangaben die Bedingungen hinzufügen, 
unter denen die Messung erfolgte (Apparat, Fadenkorrektur, Trocknung usw.) Eine 
solche Tabelle läßt sich jedoch ·aus den Angaben der Literatur nicht zusammenstellen, 
weil dort derartige Präzisierungen nur in wenigen Fällen gemacht werden. - Wo in der 
Literatur verschiedene Schmelztemperaturen für einen Std:ff angegeben waren, wurde 
nach Möglichkeit die aus einer Pharmakopöe stammende in die Tabelle aufgenommen. 
In einigen Fällen wurde die Schmelztemperatur nachgeprüft. Das Zeichen + bezeichnet 
solche Schmelztemperaturen, die mit dem Apparat nach Roth des DAB 6 ermittelt sind 
(Angaben aus dem DAB 6, aus dem Ergänzungsbuch zum DAB 6, aus den Nachträgen 
1954 und 1959 [DDR] und 1959 [BRD], aus Vorschlägen zum DAB; nachgeprüfte 
Schmelztemperaturen). - Das Zeichen Z weist darauf hin, daß bei der angegebenen 
Temperatur Zersetzung eintritt. ,,Zersetzungstemperaturen" sind von vergleichsweise 
geringem analytischem Wert. 
Auf die Temperaturangabe folgt in der 2. Spalte der chemische Name des Stoffes. 
Es wurde der Versuch gemacht, Einheitlichkeit und Exaktheit in der Bezeichnungs-
weise zu erreichen, um den Benutzer in die Lage zu versetzen, aus dem chemischen 
Namen das Formelbild ableiten zu können. Daher wurden manche eingebürgerten, 
aber ungenauen Bezeichnungen durch neue ersetzt, und die Stellung der Substituenten 
wurde weitgehend durch Zahlen angegeben. In manchen Fällen setzten wir jedoch 
aus Gründen der Übersichtlichkeit den eingeführten Trivialnamen ein. 2) 
In der letzten Spalte µer Tabelle folgen, alphabetisch geordnet, die Handelsnamen: 
Warenzeichennamen (Phantasienamen), Trivialnamen, Kurzbezeichnungen, empfoh-
lene internationale, nicht schutzfähige Bezeichnungen (letztere durch Kursivdruck 
gekennzeichnet). Damit bietet die Tabelle in Ve;rhindung mit dem Register die Möglich-
keit, als Synonymenverzeichnis verwendet zu werden. Das Register führt alle Namen 
der Tabelle auf, mit Ausnahme der chemischen Bezeichnungen. 
Die Wiedergabe von Warenzeichennamen, Handelsnamen, Gebrauchsnamen usw. 
berechtigt, auch ohne besondere Kennzeichnung, nicht zu der Annahme, daß solche 
Namen im Sinne der Warenzeichen- und Markenschutz-Gesetzgebung als frei zu 
betrachten wären. 
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Apotheker Dr. W. Horsch, Apotheker W. Höber 
Leipzig O 27, Ludolf-Colditz-Straße 14 
Leipzig N 22, Poetenweg 45 


















3 ,4-Methy lendioxy-henzaldehyd 
L- l-Phenyl-2-methylamino-propanol(U 





























Piperazin-Hexahydrat (vergleiche 104 °C) 
• 
3,5,5-Trimethyl-oxazolidin-dion(2,4) 
1-Diäthy lcar baminoyl-4-methyl-piperazin 





































































































































































































































Chemische Bezeichnung Synonyma 
2-Methyl-3' -methyl-4' -diacetylamino-azobenzol Diamazo, Pellidol 
4-Aminobenzoesäure-propylester Propäsin 





D,L-6-(N-Morpholino )-4,4-diphenyl-heptanon(3) Heptalgin-, Phenadoxonbase 
Methylsulfonal Trional 
Monobromkampfer 
Carbaminsäure-(1-methyl-n-butyl)-ester · Hedonal 


























GGG, Guajacuran, My 301, 
M yoscain, N euroton, 
Relaxil G, Reorganin, 
Sirotol 
Avertin, Narcotyl, Narkolan 








oc Chemische Bezeichnung 
83-84 4-(2' -Aminoäthyl)-imidazol 


















Gua j acolcarbona t 








































· Eunarcon, N arcamon, 
Pronarcon 
95 3-Methyl-9-benzyl-1,2,3,4-tetrahydro-y-carbolin Omerilbase 
95 l-Methyl-4-[N-phenyl-N-thenyl(2')-amino]- Sandosten-, Thenalidinbase 
piperidin· 
+95-96 4-Hydroxybenzoesäure-propylester Nipasol M, Propylparaben 
96-98 Carbaminsäure-(1-äthinyl-cyclohexyl)-ester Ethinamate, Valamin 






~C Chemische Bezeichnung 
97 2-Butoxy-chinolin-carhonsäure( 4)-(2' -diäthyl-













































































Andaxin, Aneural, Cirpon, 
M eprobamat, Miltaun, 
Miltown 













































109 N1-Acetyl-N2 ' -diäthylbromacetyl-harnstoff 
109 N-Allyl-normorphin-hydiobromid 
110 2-Hydroxy-5-brombenzoesäure-isopropylamid 
etwa 110 Äthylmercurithiosalicylsäure 
(nach 
Trocknen 







Vitamin K 3,! als NaHS03-
Verbindung: Hemodal 
Cholinzitrat, Neurotropan 






































































4-H ydroxybenzoesäure-äthy lester 
+ etwa 116 Z Terpinhydrat 
12 
Synonyma 
Karion (Merck), Sionon, 
Sorbitol 
Resorcin 










Gammexan, HCH, Lindan 
M annitolhexanitrat, Moloid, 
Nitromannit 
Adiphenin, Trasentin 



































N -(Brom -diäthyl-acetyl)-harnstoff 
Chole-Calciferol-Cholesterin 
2,4-Diamino-azobenzol 













3,4-Bis-( 4' -acetoxyphenyl)-hexadien(2,4) 
Äthylmorphin ~hydrochlorid (Dihydrat) 




(instabile Modifikation, während des 
~chmelzens Umlagerung in die stabile 
a-F orm, siehe 128 °~ !) 
Synonyma 
als Natriumsalz: 































































Bis-( äthylsulfonyl )-dimeth yl-rii.ethan 
5-Äthyl-5-pentyl(2')-barbitursäure 
































Nipagin M, Methylparaben 
Antitetanin, AT 10, 
Dihydrotachysterol, 
Tachystin 
Artosin, Orabet, Oterben, 
Rastinon, Tolbutamid 












~C Chemische Bezeichnung 
+128,5-130 a-Progesteron (stabile Modifikation) 
+ 129-132 5-(2'-Bromallyl)-5-butyl(2")-barbitursäure 
130 Tri-(2-chloräthyl)-amin-hydrochlorid 
130-131 L-Lobelinbase 














132-135 Bis-( 4-acetoxyphenyl)-pyridyl(2 ')-methan 
133-134 4-Propylaminobenzoes1iure-(3'-dimethylamino-





































· Erycin, Erythromycin, 
Ilotycin 
Acedicon, Thebacon 













































































Invenol, N adisan, Oranil 

















































145 3,5-Dijod-pyridon( 4)-N-essigsaures 
Morpholin 





+ 145-147 Papaverinbase • 
145-148 (2-Dimethylamino-äthyl)-(benzhydryl)-äther-
hydrochlorid 
+ 145-148 4-Amino-2-hydroxy-benzoesäure, 
p-Aminosalicylsäure 
146 D-Glucose, Dextrose (wasserfrei) 
Synonyma 
Eff ortilbase 
Diseptal B, Neo-Uliron 

















Lynoral (Paste, Tabletten), 
Menformon (Paste, Styli), 
Progynon C (Tabletten), 




Aminox, Parasal, PAS, 













































































































Colchicin (mit Yz Molekül Kristallchloroform) 
Benzhydryl-[1-methyl-piperidyl( 4 )]-äther-
8' -chlortheophyllinat 




+ 152-15 6 Desoxycorticosteron -acetat 








etwa 154 Bis-[4-hydroxy-cumarinyl(3)]· 
essigsäure-äthylester 
(niedrigschmelzende Modifikation, 







































































15 7-159 4-Aminobenzoesäure-(N ,N-diäthyl-leucinol)-
ester-methansulf onat 






Citocain, J enacain, 







Promazin, V erophen 
Neo-Pepulsan, Pro-Banthin, 
Propanthelinbromid 

















oc Chemische Bezeichnung Synonyma 
158-162 l-Phenyl-2:~3' ,5' -dijod-4' -hyd:oxy-phenyl)- Natriumsalz: Biliselectan, 
prop10nsaure Jodohil, Pheniodol-Natrium, 
Priodax, Somhrahil 
159-162 4-Aza-phenothiazin-carhonsäure(l O )- Selvigon 
[piperidy 1(1 ')-äthoxyäthyl]-ester-
hydrochlorid 
159-163 Nl,N1-Dimethyl-N2-pyridyl(2)-N2-thenyl(2')- Histadyl, Methapyrilen, 
äthylendiamin-hydrochlorid Thenylene 
160 5-Äthyl-5-allyl-harhitursäure Dormin 
160-161 7-(2' -Hydroxyäthyl)-theophyllin Cordalin, Oxyäthyl-
theophyllin 
160-161 N-Methyl-N-his-(2-phenyläthyl)-amin- Spasman 
hy drochlorid 
160-161 l-[Piperidyl(l ')-methyl]-cyclohexanon(2)- Karion „Richter", 
hydrochlorid Spiractin 
160-162 Methylarbutin, instabile Form (geht beim 
Schmelzen in die stabile Form über, 
vergleiche 176 °C) 
160-164 Bernsteinsäure-bis-cholinester-dichlorid Lysthenon, Pantolax, Scoline, 
(Dihydrat) Succicuran, Succinyl, 
Suxamethoniumchlorid 
161 L-1-(3' ,4' -Dihydroxyphenyl)-2-methylamino- Adrenalin-, Epinephrin-, / 
äthanol-hydrochlorid Epirenan-, Paranephrin-, 
Suprarenin-hydrochlorid 
161-162 2-Methyl-9-phenyl-1,2,3,4-tetrahydro- Pernovin, 
pyridinden-D-hydrogentartrat Phenindamintartrat, 
(bei 163 °C Erstarren; bei 168 °C erneut Thephorin 
Schmelzen und Zersetzung) 
+161-166 Methyltestosteron Androteston (Tabletten), 






162 Z Chinin-~ydrochlorid 
162-163 5-(l '-Methyl-n-hutyl)-5- Natriumsalz: Rectidon 
(2"-bromallyl)~harbitursäure 
162-165 Pyrrolidino-methyl-tetracyclin Reverin 













































2-[N aphthyl(l'}-methyl]-6 2-imidazolin-nitrat 
1,2,3-Tris-acetoxy-benzol 
4-(Dibutylamino-sulfo )-benzoesäure 
Arbutin, instabile Form 
(geht beim Schmelzen in die stabile Form 







































~C Chemische Bezeichnung 
166-170 N-(2,3-Bis-dimethylamino-propyl)-
phenothiazin-fumarat 
etwa 167 Z (3-Dimethylcarbaminoyloxy-phenyl)-
trimethyl-ammonium-bromid 
167-168 Diäthanolaminsalz des ·Benzaldehyd-
carbonsäure( 4 )-thiosemicarbazons 
167-168 4-Acetylamino-phenol 
168 Chlortetracyclin 
+ 169 Benzoesäure-[l, 1-bis-( dimethylaminomethyl)-
propyl ]-ester-hyd~ochlorid 
+ 169-1 70 D ,L-threo-l-Phenyl-2-amino-propanol(l )-
hydrochlorid 
+ 169-171 trans-4,4'-Dihydroxy-a,ß-diäthyl-stilben 
169-171 l-Methyl-4-[N-phenyl-N-thenyl(2')-amino]-
piperidin-D-hydrogentartrat 









































Azuren, Bacillin, Ertuban, 
INH, Isoniazid, Isonicid, 
Isotebezid, N eoteben, N evin, 
Nikozid, N ydrazid, 
Ralucid, Rimifon, Tb-Phlogin 
Dinatriumsalz: J odoxyl, 
Neo-Iopax, Pyelectan, 



































5-Cyclohepten(l ')-y 1-5-äthy 1-barbitursäure 
171-174 Z N-[l-Methyl-piperidyl(3)-methyl]-
phenothiazin -hydrochlorid-hydrat 













Xanthen -carbonsäure( 9 )-(2' -diäthylamino-
äthyl)-ester-methylbromid 
5-Phenyl-5-äthyl-barbitursäur~ 
Chinidinbase ( wasserfrei) 
N1-[Pyridyl(2)]-N1-( 4' -brombenzyl)-

























Uldumont, V agantin 


































2-[N-( 4' -Methyl-phenyl)-N-(3" -hydroxyphenyl)-
aminomethyl]- 6 2-imidazolin 
2-Phenyl-3,4-dimethyl-tetrahydro-
l,4-oxazin-tartrat 
(aus Alkohol-Äther umkristallisiert) 
N arcotinbase 
1,4-Dihydroxy benzol 


































Divascol, Priscol, Tolazolin 
Avacan 





Chinosol extra, Soloxin; 
Kaliumsalz : Chinosol, 
Sulfachin 
Mephybarbital, Mephytal, 

















Methylarbutin, stabile Form 


















l, 4-oxazin -h ydrochlorid 












vergleiche 154 °C) 
+ 179-182 5-Isopropyl-5-(2'-bromallyl)-barbitursäure 








Albucid, Sulf acetamid, 
Sulfazil 
Amitacon, Benactyzin-






















oc Chemische Bezeichnung , 
+179-184 l 7-Äthinyl-östradiol(3, 17) 
180 Thioharnstoff 
+etwa 180 Physostigmin-salicylat 
+etwa 180 Z Hexamethylentetramin-sulfosalicylat 
180-182 3-( 4' -Aminobenzolsu)fonamido )-
6-methoxy-pyridazin 
180-182 3-( 4' -Aminobenzolsulfonamido )-
2-phenyl-pyrazol 
180-182 N-( 4' -Amidosulfonyl-phenyl)-butansultam(l,4) 
180-185 Inulin 

































Lynoral (Tabletten, Paste), 
Menformon (Paste, Styli), 
Progynon C (Tabletten), 
Progynon M (Tabletten) 































l-Methyl-4-phenyl-piperidin-car bonsäure( 4 )-
äth ylester-h ydrochlorid 





















a-Mono-( trichlorä thyliden )-D-glucose 
1,6-Bis-(trimethyl-ammonium)-
n-hexan-D-hydrogentartrat 












2-H ydroxybenzoesäure-( 4' -acetylamino-
phenyl )-ester 
a-Phen yl-a-piperid yl( 1 )-essigsäure-
(2 '-diäthylamino-äthyl)-ester-
dihydrochlorid 
1-( 4' -H ydroxyphenyl)-2-methylamino-
äthanol-D-tartra t 














P AB, P ABA, Vitamin H' 
Pyribenzamin, 





Acidum ascorbicum, Ascorvit, 
Cantan, Cebion, Redoxon, 






















+etwa 190 Scopolamin-h ydrobromid 






















3-[l' -( 4" -NitrophenyD-2'-acetyl-äthyl]-
4-h ydroxy-cumarin 






Guanicil, Resulf on, 
Ruocid, Sulf aguanidin 
Hydroxyamphetamin-
hydrobromid 





































n-bu tylamino )-chinolin-diphospha t 
(niedrigschmelzende Modifikation, 
vergleiche 214 °C) 







" 3,4-Dimethyl-5-( 4' -aminobenzolsulfonamido )-
isoxazol 


















etwa 195 4-(N-Phenyl-N-henzyl-amino)-1-methyl- Soventol 
piperidin-hydrochlorid 
195-196 1-[(N-Phenyl-N-benzy!-amino)-äthyl]- Histapyrrodin, Luvistin 
pyrrolidin-hydrochlorid 
195-196 1-(2'-Diäthylamino-äthylamino )-4-methyl- Lucanthon, Miracil D 
thiaxan thon-h ydrochlorid 
195-197 a,a-Diphenyl-a-hydroxy-essigsäure- Hypaventral 
(2-dime~hylamino-äthyl)-estet-methylbromid 








































Arbutin (stabile Modifikation, 
vergleiche 165 °C) 
D,L-Camphersäure 






200 Pregnanol(2 l )-dion(3,20)-hemisuccinat 
200 2,5-Dihydroxy-benzoesäure 
etwa 200 Z 3,5,3' ,5' -Tetrajod-phenolphthalein 
200-202 Bu1bocapninbase 
200-20 2 2,4-Dimethoxy-6-( 4' -aminobenzol-
sulf onamido )-1,3-diazin 

















1-( 4' -H ydroxyphenyl)-2-methylamino-































4,4' -Dih ydroxy-diä thylstilben-
diphosphorsäureester 



































2-Phen yl-chinolin-carbonsäure( 4) 
N-(Phenylacetyl)-harnstoff 
Papaverin-hydrochlorid 
H ydrastinin-h ydrochlorid 
Chlortetracyclin-hydrochlorid 






Adermin, Benadon, Hexobion, 
Pyridoxin, Vitamin B6 













N alline-, N alorphinbase 
Artexin, Atophan, Cinchophen 









Incortin H (Salbe), 



















etwa 214 Z Tetracyclin-hydrochlorid 




vergleiche 192 °C) 



















H ydrocortison-aceta t 
1,3,5-T~ihydroxy-benzol 
(vergleiche 200 °C) 



























H ydrocortone (Ampullen), 
Incortin H (Kristall-
suspension), 









oc Chemische Bezeichnung 















Chinin -dih ydrochlorid 
220 Z Folsäure 
220 N-[3' -( 4" -Methyl-piperazinyl[l"])-propyl]-
3-chlor-phenothiazin-dimalea t 
































h ydrochlorid, Rodipal 
























oc Chemische Bezeichnung 






226-228 Z 4-Acetylamino-benzaldehyd-thiosemicarbazon i Conteben, TB 1, Tebethion, 
Thiacetazon 
227-228 2,4-Dioxo-3,4-dihydroxy-benzoxazin(l,3) 






228 1-( 4'-Hydroxy-phenyl)-2-[(l" -methyl-3" -phenyl- Bupheninhydrochlorid, 











etwa 230 Z 4-Hydroxy-3-acetylamino-phenylarsonsäure 
etwa 230 Z 6 1-Dehydro-cortison 









Decortii:i H (Tabletten), 
Deltacortril (Tabletten), 
Di-Adreson F (Tabletten), 






















oc Chemische Bezeichnung 
231-234 Z l-Phenyl-2,3-dimethyl-pyrazolon(5)-


































235-240 Z 4-Hydroxy-5-jod-2-mercapto-pyrimidin 





Emetin -h ydrochlorid 
5-Phenanthry1(3')-5-methyl-hydantoin 
Aminoessigsäure 




Amidon, Mecodin, Methadon, 
Polamidon 



























oc Chemische Bezeichnung 




4-Aminobenzolsulf onamid-sulfosalizyla t 
'2, 6-Dih ydroxy-benzoesäure 
Chinin-sulfat 
238-242 2-[N-( 4' -Methyl-phenyl)-N-(3" -hydroxyphenyl)-
aminomethyl]-6 2-imidazolin-hydrochlorid 




+etwa 240 Z Cortison-acetat 
etwa 240 !::,, 1-Dehydro-hydrocortison-acetat 
+ 240-242 6-( 4'-Aminobenzolsulfonamido )-
2,4-dimethyl-pyrimidin 
+ 240-242 Aneurin-hydrochlorid 
241-242 Äthylendiamin-N1,N1,N2,N2-tetraessigsäure 
242-248 3,3-Bis-(4'-acetoxy-phenyl)-isatin 
244-245 Z Piperazin-hydrogenadipat 
245 Äthylhydrocuprein-hydrochlorid 
+etwa 245 Z 4-(2'-Aminoäthyl)-imidazol-dihydrochlorid 
4 
etwa 245 6-Chlor-9-(2' -hydroxy-3' -diäthylamino-
propylamino )-2-methoxy-acridin-
dihydrochlorid 
245-249 3,5-Dijod-pyridon( 4)-N-essigsäure 
Synonyma 





h ydrochlorid, Regitin 
Degranol, 
M annomustindih ydrochlorid 
Pyrimethamin 
Adreson, Cortison, Cortone, 
Incortin, Scheroson 
Decortin H (Kristallsuspen -
sion), Deltacortril (Kristall-
suspension), Hostacortin H 
(Kristallsuspension) 
Aristamid, Elkosin, Mefanal, 
Sulfamethin, Sulfisomidin 
Benerva, Betabion, Betaxin, 
Thiamin, Vitamin B1 
Acidum edeticum, 
Chelaplex II, EDTA, 
Komplexon II, Titriplex II; 
Calcium-Dinatrium-Salz: 









Salze : Diodon, Diodrast, 





oc Chemische Bezeichnung 
245-255 Z 6-Chlor-9-(1'-methyl-4'-diäthylamino-n-butyl-












+ 248-249 2-Acetylamino-5-amidosulfon-1,3,4-thiadiazol 




keton -h ydrochlorid 
etwa 250 Z l-Cyclohexyl-l-phenyl-3-piperidyl(l')-
propanol(l )-hydrochlorid 
250-253 meso-Inosit (wasserfrei) 
251 5-Phenyl-5-äthyl-3-(2'-diäthylamino-äthyl)-

















2-Amino-4-( 4' -chlorphenylamino )-s-triazin 























N aphazolin, Privin 









~C Chemische Bezeichnung 
+etwa 260 Dihydromorphinon (Monohydrat) 
über 260 Hexamethylentetramin 
+über 260 Z 7-Jod-8-hydroxy-chinolin-sulfonsäure(5) 
über 260 Z 3,5-Di-(acetylamino )-2,4,6-trijod-benzoesäure 
260-263 N-Allyl-normorphin-hydrochlorid 
262 l-Methyl-7-methoxy-ß-carbolin 














Dih ydrooxykodeinon -h ydrochlorid 
4,5,6, 7-Tetrachlor-2-methyl-2-(2' -trimethyl-
ammonium-ä th yl )-isoindolinium-dichlorid 
Cinchonin 
270 6-Chlor-7-amidosulfon-3,4-dihydro-1,2,4-
benzothiadiazin-dioxid( 1, 1) 





270-272 Z l-[5'-Nitrofurfuryliden(2')-amino ]-hydantoin 
270-280 ·z 1-Hydrazino-phthalazin 
Synonyma 
Dilaudid-, Hydromorphonbase 
Cystamin, Hexa tramin, 
Methenamin, Urotropin 














Proluton C (Dragees) 
Curarin 




























273-276 Z Bis-(2-diäthylamino-äthyl)-äther-dijodmethylat Diamonal 














280 Z 4-Aminobenzolsulfonsäure 
280 Z Viomycin-sulfat 
etwa 280 Z 1,6-Bis-(trimethylammonium):· 
n-hexan-dibromid 
+ab 280 Z 2-Mercapto-4-hydroxy-6-methyl-pyrimidin 
280-297 Z 6-Mercapto-purin 
+281-283 Lactoflavin 
282-285 Z Naphthalin-1,5-disulfonsaures 3-Methyl-
9-benzyl-1,2,3,4-tetrahydro-y-carbolin 
285-286 Monofluor-tyrosin 





















Antibason, Metacil, Methicil, 
Methylthiouracil, MTU, 
Thyreostat I 











oc Chemische Bezeichnung 
+290-295 Z 5,5-Diphenyl-hydantoin 








Pyridin -car bonsäure( 4) 
8-Chlor-theophyllin 
345-346 Z Uracil-carbonsäure(4) 






Lepitoin, Phenytoin, Zentropil 
Amphetamin, Benzedrin, 
Elastonon 










Die bei jedem Stichwort angegebene Zahl (untere Grenze des Schmelzbereichs) ermöglicht 
das Aufsuchen in der Tabelle. Dort finden sich die Schmelztemperatur, die chemische Bezeich-
































































































































































































































Artosin 126 Bilitras t 200 
Ascorvit 187 Bilocid 156 
Aspirin 135 Biotin 220/232 
ASS 135 Birutan 215 
AT 10 125 Bonamin 205 
Atebrin 245 Borneol 208 
Äthacridinlactat 226 Brevicid 220 
~thinylöstradiol 145/179 Brevinarcon 163 
Athisteron 266 Bridal 207 
Athrombon 148 Bromisoval 148 
Äthylbarbital 190 Bromopyramin 173 
Äthylmorphin 90/119/170 Brompheniramin 132 
Atophan 208 Bromural 148 
Atosil 65/71/222 Bronchocain 133 
Atropin 42/115/163/170/191/219 Bronchoselectan 278 
Aturban 127 Brucin 105/178 
Aureomycin 168/210 Bucarban 138 
Aureomykoin 168/210 Bulbocapnin 200 
Avacan 174 Buphenin 111/228 
Avertin 79 Butacain 100 
Avil 142 Butalbarbital 139 
Azoangin 117 Butazolidin 104 
Azohel 117 Butedrin 117/170 
Azosulfamid 224 Butenolid 166 
Azuren 169 Butobarbitone 123 
Butoben 69 
Bacillin 169 Butolan 147 
Badional 178 Butyn 100 
Bagrosin 236 Byk M12 67 
Banisterin 262 
Banocide 47/136 Calciferol 84/112 
Banthine 172 Calcium „Weiß" 241 
Barbital 190 Campher 170/175 
Bayer E 39 102 Campher säure 186/198 
Bayer E 39 solubile 79 Cantan 187 
Baygnostil 120 Cantharidin 218 
Baytinal 149 Caramiphen 145 
Becarmal 175 Carbachol 205 
Beflavin 281 Carbimazol 122 
Bemegrid 123 Carbromal 116 
Benactyzin 177 Carbutamid 138 
Benadon 204 Cardiazol 58 
Benadryl 163 Carditoxin 249 
Benedorm 89 Casantin 183 
Benerva 240 Cebion 187 
Benicot 1.28 Centedrin 207 
Benodain 232 Cesol 98 
Benzedrin 300 Chaulmoograsäure 68 
Benzhexol 114/250 Chelaplex II 241 
Benzidin 128 Chinasäure 165 
Benzocain 90 Chinidin 173 
Benzoesäure 122 Chinin 57/95/120/162/174/220/238 
Benzonaphthol 108 Chiniofon 260 
Benzylsulfamid 174 Chinosol 74/175 
Berberin 145 Chloralformamid 114 
Betabion 240 Chloralhydrat 9 
Betaxin 240 Chloralose 186 
Bietamiverin 188 Chloramphenicol 148 
1
Bilamid 156 Chlorazanil 257 
Biligrafin 300 Chlorbutol 77 
Biliselectan 158 Chloreton 77 
Biliton 234 Chlorisondamin 268 
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Chlormethin 108 Cortison 240 
Chlorobutanol 77 Cortone 240 
Chlorochin 87/192/214 Cotarnin 105/130/180 
Chlorocid 148 Cumarin 69 
Chlorocyclizin 218 Cumid 285 
Chloromycetin 148 Cuprein 198 
Chloronitrin 148 Curalysin 246 
Chloropyramin 172 Curarin 268/274 
Chloroquin 87/192/214 Curral 170 
Chlorothiazid 345 Cvclandelat 50 
Chlorprocain 175 Cyclobarbital 172 
Chlorpromazin 55/190 Cycloform 64 
Chlortetracyclin 168/210 Cyclomethycain 178 
Chlorurit 345 Cyclopal 136 
Chole-Calciferol 84/116 Cyclospasmol 50 
Cbolegrafin 300 Cyren A 169 
Cholesterin 149 Cyren B 104 
Cholesterol 149 Cyren S 104 
Cholin 105/147 Cystamin 260 
Cholospekt 300 Cystein 175 
Cholsäure 199 Cystin 258 
Cholumbral 200 Cytonal 204 
CHP 127 
Chrysarobin 204 Dabylen 163 
Chrysoidin 117 Daedalon 102 
Cibazol 197 Dagenan 191 
Cignolin 176 Daturin 106 
Cilag 61 135 Davosin 180 
Cinchocain 63/97 DCA 152 
Cinchonidin 202 Debenal 254 
Cinchonin 269 Debenal M 234 
Cinchophen 208 Decholin 234 
Cirpon 104 Decortin 230 
Cistobil 152 Decortin H 229/240 
Citarin 196/251 Dectancyl 229 
Citocain 57/154 DDT 105 
Citopan 178 Degranol 238 
Clemizol 106/225 Dehacodin 111/190 
Cliradon 155/197 Dehydracetsäure 109 
Cocain 58/98/182 Dekacuran 251 
Codelcortone 229 Dekamethonium 246/251 
Coffein 155/234 Dekristol 112 
Colcemid 181 Delagil 87/192/214 
Colchicin 142/150 Deltacortone 230 
Colistatin 188 Deltacortril 229/240 
Compral 75 Deltafluorene 247 
Contaverm 183 Demecolcin 181 
Conteben 226 Demeral 30/185 
Contergan 271 Depofemin 148 
Contractin 178 Depot-Cyren 122 
Contralin 70 Depot-Oestromon 122 
Corazol 58 Depovernil 180 
Corbadrin 178 Depovirin 98 
Corbasil 178 Desoxycorticosteronacetat 152 
Cordabromin 138 Desoxycorton 141 
Cordalin 160 Detalup 112 
Cornecain 133 Detigon 190 
Coronarin 157 Deumacard 58 
Cortenil 152 Dexamethason 229/247 
Corticosteron 152 Dextromethorphan 81 
Cortidelt 230 Dextropur 80 
Cortiron 152 DFDT 42 
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DHT 157 Dolantin 30/185 
Diabenyl 163 Dolcental 186 
Di-Adreson 230 Dolcontral 30/185 
Di-Adreson F 229 Dolophine 30/185 
Dial 170 Dominal 108 
Diamazo 74 Doriden 84 
Diamonal 273 Dormac 127 
Diamox 248 Dormin 160 
Diäthylcarbamazin 47/136 Doryl 205 
Diä th ylstilböstrol 169 Doxycamon 152 
Diatrin 187 Dromoran 113/201 
Diazil 196 Dulcin 172 
Dibasin 174/177 /238 Dulcolax 132 
Dibenamin 192 Duotal 86 
Dibutil 53/219 D3-Vigantol 84 (116) 
Dichloren 108 
Dichloroxylenol 93 Ecolid 268 
Dicodid 146/194 EDTA 241 
Dicophane 105 Effortil 119/142 
Dicuman 285 Egressin 57 
Dicumarol 285 Ektophen 188 
Dienöstrol 232 Elastonon 300 
Diethazin 183 Eldoral 216 
Digimerck 249 Eleudron 197 
Digitoxin 249 Elkosin 240 
Digitoxosid 249 Elrodorm 84 
Dihydrokodein 111/190 Emetin 68/236 
Dihydrotachysterol 125 Endografin 300 
Dijodtyrosin 195 Endojodin 275 
Dijodyl 68 Enteroseptol 173 
Dikain 42/147 Ephedrin 35/73/188/216 
Dilatol 111/228 Ephetonal 175 
Dilaudid 260 Ephetonin 73/188 
Dimapyrin 108 Epinephrin 14 7 /161/205 
Dimenformon 173/191 Epirenan 147/161/205 
Dimenhydrinat 102 Eraverm 44 
Dimethyloxychinizin 110 Ergo-Calciferol 112 
Dimitan 108 Ertuban 169 
Dinarkon 218/268 Erycin 133 
Dindevan 148 Erythromycin 133 
Diodon 156/245 Eserin 105/140/180 
Diodrast 245 Esidrix 270 
Dionin 90/119/170 Esomid 289 
Dionosil 187 Ethinamat 96 
Di-Paralene 218 Ethopropazin 53/219 
Diparcol 183 Ethotoin 199 
Dipasic 137 Eticyclin 145/179 
Diphemanil 189 Eubasin 191 
Diphenan 147 Euchinin 91 
Diphenhydramin 163 Eucain B 91/149 
Dipipanon 189 Eucopon 173 
Diplosal 147 Eukodal 218/268 
Diprophyllin 157 Eukraton 123 
Dipyrin 108 Eulissin 246 
Disalunil 270 Eumydr'in 163 
Diseptal A 193 Eunarcon 93/116 
Diseptal B 142 Eupaverin 141/214 
Dispasmol 165 Euphorin 52 
Disulfiram 70 Euspiran 120 
Dithranol 176 Eustigmin 142/167 
Divascol 174 Euvernil 151 
DOCA 152 Eventin 127 
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Evipan 144 Hexatramin 260 
Exalgin 102 Hexobarbital 144 
Exhorran 
· 70 Hexobion 204 
Exponoit 77 /169 Hexoestrol 183 
Faktor PP 128 Hexylresorcin 66 
Falicain 164 Hibernon 173 
Falitrast U 245 Histadyl 159 
Falivegan 230 Histamin 83/245 
Favistan 144 Histantin 218 
Fibrolysin 73 Histapyrrodin 195 
Ficort:ril 212/216 Homatropin 98/214 
Flavitrol 226 Homogentisinsäure 148 
Flaxedil 235 Honvan 204 
F]uorescein 314 Hordenin 118 
Folcidin 220 Hostacain 231 
Follikosid 190 Hostacortin 230 
Folsan 220 Hostacortin H 229/240 
Folsäure 220 Hostacyclin 170/214 
Fontamid 178 Hydralazin 270 
Fonurit 248 Hydrastin 132 
Frenantol 148 Hydrastinin 111/210 
Fructose 102 Hydro-Adreson 212/216 
Furacin 236 Hydrochinon 174 
Furadantin 270 H ydrochlorothiazid 270 
Galactose 163 Hydrocodon 146/194 H; ydrocortison 212/216 Gallamin 235 H ydrocortone 212/216 Gammexan 112 H ydromorphon 260 Gangliostat 280 H ydroxyamphetamin 127 /189 Gantrisin 192 H ydroxyprocain 154 Gardenal 173 H ydroxytetracain 47/155 Gelovermin 66 Hyoscyamin 106/147 Gentisinsäure 200 Hypaventral 195 Gesarol 105 Hypostat 148 GGG 78 Hypothiazid 270 Gix 42 
Globucid 184 Ilotycin 133 Glucose 80/146 Ilvin 132 
I Glutaminsäure 224/248 lmesonal 96 Glutathion 190 lmidin 117 /253 Glutethimid 84 Imido 83/245 Glycocoll 236 Inactin 163 Gombardol 164 Incortin 240 Gracidin 178 Incortin H 212/216 Guajacuran 78 INH 169 Guanicil 189 INH-o-van 230 
Ha1azon 213 Inosit 218/250 
Harmin 262 Inositol 218/250 
Harnstoff 132 Inproquone 102 
HCH 112 Intravanal 156 
Hedonal 76 Inulin 180 
Heliotropin 35 Invenol 138 
Helmirazin 256 lodopaque 278 
Helmitol 170 lodophthalein 200 
Hemodal 105 lodothiouracil 235 
Heptalgin 75/224 lrgafen 221 
Heroin 171/230 Irgamid 184 
Hetrazan 47/136 lsacen 242 
Hexamethonium 186/275/280/289 lsodrin 163 
Hexamethylentetramin 260 lsoniazid 169 
Hexamid 251 lsonicid 169 
Hexathide 275 lsonicotinsäure 315 
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lsophen 170 Luvistin 195 
lsopral 49 Lynoral 145/179 
lsoprenalin 120 Lyspamin 158 
lsopropylantipyrin 104 Lysthenon 160 
lsotebezid 169 
lsothipendyl 213 Madribon 200 
lstizin 190 Mafenid 153/265 
ltrumil 235 Maltose 102 
lversal 192 Malyl 170 
Jenacain 57/154 Mandelat 118 
Jestryl 205 Mannit 165 
Jodobil 158 Mannitolhexanitrat 112 
Jodoform 120 Mannomustin 238 
Jodoxyl 169 Marbadal 175 
J odtetragnost 200 Marfanil 153/265 
Juduron 145/245 Mecholyl 170 Medizin / Meclozin 205 
Kalymin 152 Mecodin 76/231 
Kalypnon 111 Medicain 42/147 
Karion „Merck" 75/110 Medina! 190 
Karion „Richter~' 160 Medomin 171 
Kemadrin 225 Mefanal 240 
Kemithal 140 Megaphen 55/190 
Ketobemidon 155/197 Megimid 123 
Khellin 154 Melubrin 231 
Khellinin 179 Menadion 105 
Khellinorm 154 Menaphthone 105 
Kodein 55/154/235/280 Menformon 145/173/179/191/255 
Kolton 151 Menthol 32/42 
Kombetin 170 Mephenesiu 67 
Komplexon II 241 Mephenytoin 136 
Lactoflavin 281 Mephybarbital 175 
Lactophenin 117 Mephytal 175 
Lactose 202 Meprobamat 104 
Largactil 55/190 Mepyramin 99/143 
Larocain 98/196 Mercaleukin 280 
Latibon 183 Mercaptopurin 280 
Lävulose 102 Mercazol 144 
Lederkyn 180 Merthiolat 110 
Lenigallol 165 Mesantoin 136 
Lentin 205 Mesontoin 136 
Lepinal 173 Mestinon 152 
Lepitoin 290 Mesudin 153/265 
Lepsiral 279 Meta.eil 280 
Leptazol 58 Metacortandracin 230 
Leukomycin 148 Metacortandralon 229 
Levarterenol 100 Metamizol 224 
Levorphanol 113/201 Metapyrin 224 
Lidocain 66/76 Methacholin 170 
Lidol 30/185 Methadon 76/231 
Lignocain 66/76 Methamphetamin 170 
Lindan 
' 
i12 Methanthelin 172 
Lipojodin 41P 37 Methaphenilen 187 
Lobelin 118/130/178 Methapyrilen 159 
Longacid 165 Methenamin 260 
Lopirin 65 Methicil 280 
Lorusil 166 Methimazol 144 
Lucanthon 64/195 Methionin 270 
Luminal 173 Methoin 136 
Luteosid 128 Methylarbut!n 160/176 
Lutocyclin 128/266 Methylparaben 125 
Lutren 128 Methylphenidate 207 
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Nipagin A 116 
Nipagin M 125 


















N oramidopyrinmethansulfonatnatrium 2 24 
Normethadon 173 






















Oestrasid 119 Pentazol 58 
Oestrastilben D 122 Pentedrin 176/188 
Oestrobion 255 Pentetrazol 58 
Oestromon 169 Pentobarbital 125 
Oestron 255 Pentothal 156 
Oestroral 119/232 Pentylentetrazol 58 
Omeril 95/282 Pepulsan 172 
Optochin 245 Per-Abrodil 245 
Orabet 126 Peracon 63 
Oral-Tetragnost 200 Perandren 118/151/161 
Oramon 93 Perazil 218 
Oranil 138 Percorten 152 
Orotsäure 345 Perithrol 138 
Orpidan 257 Pernocton 129 
Orthocain 141 Pernovin 90/161 
Orthoform-Neu 141 Peronin 131 
Ospolot 180 Persantin 163 
OTC 179/190 Persedon 89 
Oterben 126 Pervitin 170 
Ouabain 185 Pethidin 30/185 
Ovisal 180 Phanodorm 172 
Ovocyclin 104/173/191 Phemitone 175 
Oxedrin 176 Phenacemid 209 
Oxin 74 Phenacetin 134 
Oxyaeth yltheoph yllin 160 Phenadoxon 75/224 
Oxycain 154 Phenaemal 173 
Oxycinchophen 204 Phenazon 110 
Oxycodon 218/268 Phenergan 65/71/222 
Oxylan 147 Phenindamin 90/161 
Oxyprocain 154 Pheniodol 158 
Oxytetracyclin 179/190 Pheniramin 104/142 
Phenmetrazin 178 
PAB 186 Phenobarbital 173 
PABA 186 Phenobarbvl 173 
Pacatal 171/227 Phenobuti~dil 120 
Padisal 206 . Phenolphthalein 255 
Paludrin 131/248 Phenothiazin 183 
Panthesin 157 Phensuximid 72 
Pantocain 42/132/147 Phentolamin 174/177 /238 
Pantolax 160 Phenuron 209 
Papaverin 145/210 Phenylbarbital 173 
Paracetamol 167 Phenylbutazon 104 
Paracodin 111/190 Phenylephrin 141/170 
Paraform 171 Phenytoin 290 
Paranephrin 147/161/205 Phloroglucin 200/217 
Parasal 145 Pholcodin 90 
Paraxin 148 Pholedrin 163 
Pardinon 285 Phthalylsulfathiazol 271 
Parkazin 183 Physostigmin 105/140/180 
Parkopan 114/250 Piavcrmit 44 
Paroxypropion 148 Pikrinsäure 122 
Parpanit 145 Pikrotoxin 199 
Parsidol 53/219 Pilocarpin 34/174/200 
PAS 145 Pipadon 189 
Pasalon 145 Pipanol 114/250 
Pasiniazid 137 Piperascal 256 
Patulin 111 Piperazin 44/104/244/256 
Paveron 145/210 Piperonal 35 
Pecazin 171/227 Piperoxan 232 
Pelentan 154/179 Pipidon 189 
Pellidol 74 Pipolphen 65/71/222 
Pentaerythrittetranitrat 138 Piprinh ydrina t 151 
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PKM 145 Purgetten 242 
Platiphyllin 190 Purinethol 280 
Plegomazin 55/190 Purophyllin 134 
Polamidon 76/231 Purpurid 249 
Polinal 135 Pyelectan 169 
Postafen 205 Pyramidon 108 
PP-Faktor 128 Pyrazolin llO 
Praedil 120 Pyrazophyl llO 
Pragman 182 Pyrihenzamin 186 
Prantal 189 Pyridostigmin 152 
Prednisolon 229/240 Pyridoxin 204 
Prednison 230 Pyrilax 132 
Preludin 178 Pyrimal 254 
Presuren 200 Pvrimal M 234 
Prigenta 200 Pyrimethamin 239 
Primidon 279 Pyrith yldiou 89 
Priodax 158 Pyrogallol 131 
Priscol 174 Quinoseptyl 180 Privin 117/164/253 
Pro-Banthin 155 Racedrin 73/188 
Procain 57/154 Racemorphan 196/251 
Procainamid 166/236 Ralucid 169 
Procalm 177 Rastinon 126 
Prochlorpemazin 220 Rausedan 262 
Pro chlorperazin 220 Rausedyl 262 
Procyclidin 225 Rectidon .; 162 
Progallin P 146 Redoxon 187 
Progesteron 120/128 Regitin 174/177 /238 
Progestin 128 Relaxil G 78 
Progestoral 266 Reorganin 78 
Proguanil 131/248 Repeltin 163 
Progynon 173 Reserpin 262 
Progynon B oleosum 191 Resochin 87/192/214 
Progynon C 145/179 Resorcin 110 
Progynon M 145/179 a-Resorcylsäure 237 
Proluton 128 ß-Resorcylsäure 213 
Proluton C 266 y-Resorcylsäure 148 
Promassolax 242 Resulfon 189 
Promassol-Dragees 192 Retensin 235 
Promazin 155 Reverin 162 
Promethazin 65/71/222 Rhenocain 47/155 
Prominal 175 Riboflavin 281 
Pronarcon 93/116 Rimifon 169 
Pronestyl 166 Ritalin 207 
Prontalbin 164 Rivanol 226 
Prontosil 224 Rivasin 262 
Propanthelin 155 Rodipal 53/219 
Propaphenin 55/190 Romilar 81 
Propäsin 74 Ronicol 147 
Prophenamin 53/219 Rotenon 164 
Proponal 145 Ruhmal 227 
Propycil 217 Ruocid 189 
Propylhexedrin 127 Rutabion 215 
Propyliodon 187 Rutin 215 
Propylparaben 95 Rutinion 215 
Propylthiouracil 211 · Rutosid 215 
Prostigmin 142/167 Saccharin 226 
Prothazin 65/71/222 Salicain 47/155 
Prothipendyl 108 Salicin 199 
Prothyran 217 Salicylamid 140 
Pseudonorephedrin 77 /169 Salicylsäure 157 
Ptimal 45 Saliphenazon 91 
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Salipyrin 91 Sulfaäthylthiodiazol 184 
Salol 42 Sulfacetamid 177 
Salophen 188 Sulfachin 74/175 
Salunil 345 Sulf adiazin 254 
Salvarsan 185 Sulfadicramid 184 
Salvoseptyl 178 Sulfadimidin 196 
Sandoptal 139 Sulfaethidol 184 
Sandosten 95/169 Sulfaguanidin 189 
Sanorin 117 /164 Sulfamerazin 234 
Santonin 170 Sulfamethazin 196 
Scherisolon 229 Sulf amethin 240 
Scheroson 240 Sulfamethoxypyridazin 180 
Scheroson F 212/216 Sulfanilamid 164 
Scoline 160 Sulfanilsäure 280 
Scopolamin 59/190 Sulfapyridin 191 
Secobarbital 96 Sulfapyrimidin 254 
Seconal 96 Sulfasol 235 
Sedafamem 174 Sulfasuxidine 188 
Sedaraupin 262 Sulfathiazol 197 
Sedormid 194 Sulfathioharnstoff 178 
Segontin 39 Sulfa thiourea 178 
Selvigon 159 Sulfazil 177 
Septazin 174 Sulfisomidin 240 
Serpasil 262 Sulfofurazol 192 
Sertan 279 Sulfonal 125 ~ 
Sinalost 130 Sulphenazol 180 
Sionon 75/110 Sulpyrin 224 
Sirotol 78 Superseptyl 196 
Softenon 271 Suprarenin 147/161/205 
Soloxin 74/175 Suprastin 172 
Solvotcben 167 Suprifen 153/203 
Sombrabil 158 Surfacain 178 
Sonbutal 129 Suxamethonium 160/220 
Soneryl 123 Sympatol 176/188 
Sorbit 75/110 Syncumar 191 
Sorbitol 75/110 Syncurin 246 
Soventol 115/195 Synephrin 176 
Spartein 140 Synopen 172 
Spasman 160 Synpen 172 
Spasmonal 206 Synstigmin 142/167 
Spasmo-Paparid 188 Syntestrin 104 
Spiractin 160 Syntostigmin 142/167 
Spirocid 230 Syntropan 143 
Spofadazin 180 Systral 128 
Stadacain 146 
Stadadorm 156 Tachystin 125 
Stanolone 175 Taleudron 271 
Stickstofflost 108 Talisulfazol 271 
Stopethyl 70 Tannoform 230 
Stovain 175 Tapazol 144 
Stovarsol 230 Taxilan 55 
Streptocid 164 TB 1 226 
Streptocid, rotes 224 Tb-Phlogin 169 
Strophanthin 170/185 Tebethion 226 
Strychnin 199/270 Telepaque 152 
Styphnon 235/249 Teridax 143 
Stypticin 130/180 Terpinhydrat 116 
Styptol 105 Terramycin 179/190 
Suavitil 177 Testosid (Anertan) 118/161 
Succicuran 160 Testosteron 98/118/151 
Succinyl 160 Testoviron 118/151/161 
Succinylsulfathiazol 188 Tetracain 42/147 
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Tetracyclin 170/214 Uldumont 172 
Tetracyn 170/214 Uliron 193 
Tetran 179/190 Ultracorten 230 
Tetrophan 247 Ultracortenol 229 
Thalidomid 271 Ultraseptyl 235 
Theacylon 197 Unospaston 185 
Theal 157 Uramid 151 
Thebacon 133/154 Urea 132 
Thenalidin 95/169 Urethan 48 
Thenylene 159 Urodiazin 270 
Theobromin 351 Urografin 260 
Theocin 264 Uropac 169 
Theocor 138 Uroselectan B 169 
Theophyllin 264 Urospekt 273 
Thephorin 90/161 Urotropin 260 
Thiacetazon 226 Usninsäure 204 
Thialbarbital 140 Usniplant 204 
Thialbarbitone 140 Uvilon 44 
Thiamazol 144 Vabrocid 236 Thiamin 240 Vagantin 172 Thiantan 183 
Thiazinamium 206 Valamin 96 Vanillin 81 Thiomedon 270 Vasculat 117 /170 Thiomersal llO 
Thiopental / Thiopenton 156 Vegolysen 280 Vegolysen T 186 Thiosinamin 73 Veritol 163 Thromasal 148 Vermicompren 244 Thymol 50 Vermilind 66 Thyreostat I 280 Verona! 190 Thyreostat II 217 Verophen 155 Thyroxin 230 Viadril 200 Ticarda 173 Vicelat 187 Titriplex II 241 Vigantol 84/ll2/116 Tolazolin 174 Viocin 280 Tolbutamid 126 Vioform 173 Tolydrin 67 Viomycin 280 Trapanal 156 Vionactan 280 Trasentin 112 Visadron 141/170 Trasentin H 146 Vitamin B1 240 Traubensäure 203 Vitamin B 2 281 Trepocid 230 Vitamin B6 204 Tri-Abrodil 278 Vitamin C 187 Triazurol 257 Vitamin D 2 ll2 Tricuran 235 
Tridione 45 Vitamin D3 84/116 Vitamin-Faktor PP 128 Trigemin 82 Vitamin H 220/232 Trihexyphenidyl 114/250 Vitamin H' 186 Trijobil 120 Vitamin K 3 105 Trimethadion 45 Voluntal 64 Trimeton 104 VomexA 102 Trimitan 130 
Trional 76 Weinsäure 170/203 
Triopac 278 Wofacain A 133 
Tripelenamin 186 w-ofapas 145 
Triumbren 278 
Tromexan 154/179 Xanthocillin 220 
Tropacocain 49/285 Xylocain 66/76 
Troxidon 45 Xylocitin 66/76 
TS 160 130 Yatren 260 Tuhocurarin 268/274 Yohimbin 230 Tutocain 213 
Tyrothricin 215 Zentropil 290 
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